
Imperialismus über die Energieressourcen und Rohstoffquellen in den Entwick­
lungsländern wieder auszudehnen und die nationale Befreiungsbewegung zu 
stoppen. Gleichzeitig beabsichtigt der USA-Imperialismus, seine uneinge­
schränkte Führungsrolle gegenüber seinen Verbündeten erneut durchzusetzen 
und die Konkurrenz der anderen imperialistischen Zentren auszuschalten. Die­
sen Zielen dient die Politik des verschärften Wettrüstens, der Sanktionen und 
des Wirtschaftsboykotts. Der Imperialismus erweist sich damit erneut als Herd 
der Aggressivität und Kriegsgefahr und zugleich als Hindernis des sozialen 
Fortschritts in der Welt. Die geschichtlichen Tatsachen widerlegen die bürger­
liche Zwecklüge, wonach der Sozialismus für die Verschlechterung der inter­
nationalen Situation verantwortlich sei. Sie entlarven gleichermaßen jene 
Argumente, die dem Sozialismus einen Teil der Schuld dafür zuweisen möchten. 
Mit derartigen Argumenten wird gewollt und ungewollt von der Alleinschuld 
der aggressivsten imperialistischen Kreise für die wachsenden Spannungen in 
der Welt abgelenkt, werden die Kräfte des Friedens und des sozialen Fortschritts 
geschwächt.

Allein die Politik der aggressiven Kreise der USA und anderer imperialisti­
scher Mächte der NATO trägt die Verantwortung für die Verschärfung der 
internationalen Situation. Allein der Imperialismus beschwört die Gefahr eines 
atomaren Weltkrieges herauf.

15.

Karl Marx forderte, daß die Arbeiterklasse „sich ihrer eigenen Verantwort­
lichkeit bewußt und imstande ist, Frieden zu gebieten, wo diejenigen, die ihre 
Herren sein wollen, Krieg schreien"12. „Der Kampf für solch eine auswärtige 
Politik ist eingeschlossen im allgemeinen Kampf für die Emanzipation der 
Arbeiterklasse."13

In unserer Zeit ist mehr denn je die Sicherung des Weltfriedens eingeschlos­
sen in die welthistorische Mission der Arbeiterklasse. Denn der Frieden ist 
die entscheidende Grundlage für die Fortexistenz der Menschheit und erste 
Voraussetzung für die Lösung aller anderen gesellschaftlichen Probleme. Die 
Arbeiterklasse kämpft um die Erhaltung des Friedens zusammen mit allen Klas­
sen und Schichten, zusammen mit allen Kräften, denen der Frieden teuer ist 
und die aktiv für ihn eintreten. Deshalb wird die breite Front im Kampf um die 
Erhaltung des Friedens auch von Angehörigen aller Klassen und Schichten der 
Völker mit getragen. Es ist eine Friedensbewegung in historisch neuen Dimen-

12 Karl Marx: Adresse an die Nationale Arbeiterunion der Vereinigten Staaten. In: MEW, Bd. 16,
S. 356/357.
13 Karl Marx: Inauguraladresse der Internationalen Arbeiter-Assoziation. In: MEW, Bd. 16, S. 13.
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